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Im Trauerfall können Sie sich direkt mit unserem Pfarrbüro 
in Verbindung setzen oder Sie lassen einen Kontakt über das 
Bestattungsinstitut herstellen.  
 
 

 
Ihre Ansprechpartner sind:  
Pfarrer Armin Sturm 
Pater Jijo Thomas Kachappilly, CMI 
Pfarrer Julien Kita 
Diakon Benno Lukitsch 
Pfarrer Michael Scheungraber 
Gemeindereferent Ralf Cieslik 
Gemeindereferentin Tanja Kaminski 
Gemeindereferentin Hella Schröder 
Pastoralreferent Michael Staude 
Pastoralreferentin Judith Weyand– Becher 
Team der Klinikseelsorgerinnen: Alexandra Buch, Christine 
Kreutz und Sr. Theresia Maria  
 
Zentrales Pfarrbüro Sankt Martin  
Pfarrgasse 6, 56112 Lahnstein 
Telefon: 02621/62898-0 
Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de 
Homepage: www.stmartin-stdamian.de 
 
Außenstelle Bad Ems  
Gartenstr. 4, 56130 Bad Ems 
Telefon: 02603/936920 

  

 

  

 

 

„Selig die Trauernden,  

denn sie werden getröstet werden“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Seelsorgerinnen und Seelsorger in  

   der Pfarrei St. Martin & St. Damian  

    Rhein / Lahn 

     bieten Ihnen Begleitung an.  
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Sie suchen jemanden, ….. 

…. mit dem Sie über Ihre Trauer und Sorgen  

 sprechen können, 

…. der für Sie da ist in Ihren Fragen und Zweifeln, 

…. der mit Ihnen den Trauergottesdienst plant  

 und bespricht. 
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Der Tod eines Angehörigen oder nahestehenden Menschen 
lässt einen mit vielen Fragen und einem Durcheinander von 
Gefühlen zurück. Neben den Dingen, die organisiert werden 
müssen, ist das tröstende und begleitende Gespräch ein                
wichtiger Halt in der ersten Zeit der Trauer. 
Wenn Sie katholisch sind, sind Ihre Pfarrer,  unsere  
Klinikseelsorgerinnen und die Pastoralen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Ihre Ansprechpartner.  
 
Sie bieten Ihnen an: 
 
 Seelsorgliche Begleitung in der Trauer 

 Andacht, Gebet, Segen am Sterbebett 

 Feier der Krankenkommunion  

 Aussegnung (das ist der rituelle Abschied von der  

verstorbenen Person, bevor sie das Haus verlässt.  

Sie kann auch zu Hause, im Krankenhaus oder im  

Seniorenheim stattfinden) 

 Feier der Krankensalbung als Stärkung in schwerer  

Krankheit 

 Seelsorgliches und beratendes Gespräch zur Vorbereitung  

der Beisetzung  

 Persönliche und würdevolle Gestaltung eines katholischen 

Trauergottesdienstes  

 Auf Wunsch seelsorgliche Begleitung nach der Beisetzung 

 

Über entsprechende Gedenkgottesdienste informiert Sie der              

Seelsorger/ die Seelsorgerin. 


